
Art 34 VwZVG (Bayern) — Unmittelbarer Zwang
Bayerisches Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz
Landesrecht Bayern
Stand: 25.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Führen die sonstigen zulässigen Zwangsmittel nicht zum Ziel oder würden sie dem Pflichtigen einen
erheblich größeren Nachteil verursachen als unmittelbarer Zwang oder läßt ihre Anwendung keinen
zweckentsprechenden und rechtzeitigen Erfolg erwarten, so kann die Vollstreckungsbehörde den
Verwaltungsakt durch unmittelbaren Zwang vollziehen. Die Vollstreckungsbehörde kann unmittelbaren
Zwang auch dann anwenden, wenn gegen die Ersatzvornahme Widerstand geleistet wird.
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